
 

 

Presseinformation 

30.000ster Demenz Partner in Hamburg 
geschult 
Hamburg, 19. Juni 2018 – Im Haus des Sports wurde am Dienstag der 30.000ste 
Demenz Partner geschult. Im Kompaktkurs, der von Thomas Bartel (Senioren-
Assistent aus Hamburg und Mitglied der Bundesvereinigung der Senioren-
Assistenten Deutschland e. V. [BdSAD]) angeboten wurde, haben 14 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer erfahren, wie sie ganz persönlich dazu beitragen können, dass 
Menschen mit Demenz ein gutes Leben in der Gemeinschaft führen können. In der 
90-minütigen Veranstaltung wurden die Teilnehmenden über die verschiedenen 
Demenzerkrankungen informiert und erhielten ganz praktische Tipps zum 
alltäglichen Umgang mit erkrankten Menschen. „Unwissenheit über das 
Krankheitsbild sowie Ängste in Bezug auf die Verhaltensweisen von Erkrankten 
schaffen immer noch viel zu oft Barrieren“, sagt Kursanbieter Thomas Bartel. „Eine 
möglichst lange und selbstbestimmte Teilhabe am Leben und der Verbleib in ihrem 
vertrauten Lebensumfeld ist für Menschen mit Demenz immens wichtig. Und dazu 
möchte ich mit den Kursen beitragen“, so Bartel weiter. 

Die Initiative Demenz Partner der Deutschen Alzheimer Gesellschaft hat das Ziel, in 
der Gesellschaft das Wissen über die Krankheit und die Bedürfnisse von Betroffenen 
zu verbreiten. Denn Menschen mit Demenz begegnet man nicht nur in der Familie, 
sondern vielfach im Alltag, in der Nachbarschaft und am Arbeitsplatz. Dafür werden 
bundesweit kostenlose Kurse angeboten, in denen man lernen kann, Menschen mit 
Demenz respekt- und verständnisvoll zu begegnen. Die Kurse zur Erstinformation 
richten sich an Einzelpersonen, aber auch an Institutionen, an Mitarbeitende von 
Polizei, Rettungsdienst und Feuerwehr oder Tätige im Einzelhandel, im öffentlichen 
Personennahverkehr oder bei Banken. 

Anna Gausmann von der Initiative Demenz Partner der Deutschen Alzheimer-
Gesellschaft e. V. (DAlzG) überreichte die Urkunden an die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer in Hamburg. „In Deutschland sind derzeit rund 1,7 Millionen Männer und 
Frauen von Alzheimer oder einer anderen Form der Demenz betroffen. Im Jahr 2050 
werden es drei Millionen sein, wenn es keinen Durchbruch in der Demenzforschung 
gibt“, so Gausmann. „Die Aufklärungsarbeit, die wir mit der Initiative leisten, hilft 
Berührungsängste abzubauen und trägt dazu bei, dass Menschen mit Demenz Teil 
unserer Gesellschaft bleiben.“ 

Die Schulungen werden getragen durch das Engagement vieler Ehrenamtlicher. Sie 
werden von Mitgliedern der regionalen Alzheimer Gesellschaften, von 
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Wohlfahrtsverbänden und vielen sozialen Einrichtungen und Organisationen 
durchgeführt. Die Kursanbieter werden durch umfangreiches Informations- und 
Schulungsmaterial der DAlzG unterstützt. 

Weitere Schulungen zum Demenz Partner bundesweit unter www.demenz-
partner.de. 

Benötigen Sie weitere Informationen oder Materialien? 

Gern vermitteln wir Ihnen Kontakte zu Interviewpartnern und stellen Ihnen Bild-, 
Informationsmaterial und druckfertige Daten in den von Ihnen gewünschten 
Formaten und Motiven zur Verfügung. 

Sprechen Sie uns an, was Sie benötigen. 
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Hintergrund der Initiative 

Die Initiative Demenz Partner knüpft an die Aktivitäten der weltweiten Aktion Dementia 
Friends an. In Deutschland ist sie eine Initiative der Deutschen Alzheimer Gesellschaft 
e.V., einer Selbsthilfeorganisation, die sich bundesweit für die Verbesserung der 
Situation von Menschen mit Demenz und ihren Familien einsetzt. 

Die Initiative wird vom Bundesgesundheitsministerium gefördert und durch das 
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend unterstützt. Darüber 
hinaus erhält sie Unterstützung durch die gemeinnützige SKala Initiative der 
Unternehmerin Susanne Klatten. 

 

 


